
 
www.fallarchiv.uni-kassel.de 

 
AutorIn: Claudia Osburg 
 
Interner Titel: Unterrichtsstörungen und Missverstehen - Deborah 
 
Methodische Ausrichtung: Konversationsanalyse 
 
Quelle: Osburg, C. (2003). Die Pädagogik ist eine Wissenschaft vom Menschen und 
nicht vom Kinde – Unterrichtsstörungen und Nichtlernen als Ausdruck mangelnden 
(sprachlichen) Verstehens. In Brinkmann, E. et al. (Hrsg.), Kinder schreiben und 
lesen. Beobachten - Verstehen - Lehren (S. 199-216). Freiburg im Breisgau: 
Fillibach-Verlag. 
 
Nutzungsbedingungen: 
Das vorliegende Dokument ist ausschließlich für den persönlichen, bzw. nicht-kommerziellen 
Gebrauch bestimmt – es darf nicht für öffentliche und/oder kommerzielle Zwecke außerhalb der Lehre 
vervielfältigt, bzw. vertrieben oder aufgeführt werden. Kopien dieses Dokuments müssen immer mit 
allen Urheberrechtshinweisen und Quellenangaben versehen bleiben. Mit der Nutzung des 
Dokuments werden keine Eigentumsrechte übertragen. Mit der Verwendung dieses Dokuments 
erkennen Sie die Nutzungsbedingungen an. 
 

Protokoll 

Deborah schreibt nicht 
Die Kinder sollen eine Geschichte zum Bilderbuch "Nisses neue Mütze" schreiben. 
Auf einem Bild ist der Junge Nisse zu sehen, der ausgerutscht und auf den Po 
gefallen ist. 
 
Deborah:  Wie schreibt man Aua? 
Student:  Was? 
Deborah:  Aua. 
Student:  Was willst du denn schreiben, Deborah? 
Deborah:  Aua, Nisse ist auf'n Aua gefallen. 
Student:  Ist auf den Aua gefallen? Das gibt's doch gar nicht. Überleg dir doch 

erstmal genau, was du schreiben willst.  
(...) 

Student:  Deborah, wie wär's, wenn du mal schreibst? 
Deborah:  Nein, aber ich weiß nicht, was ich schreiben soll. 
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